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Ein langer harter Winter?

Liebe Leserinnen und Leser von
VERBUNDEN,

nun erhalten Sie bereits die zweite
Ausgabe Ihres Gemeindebriefs, der in
Corona-Zeiten entstanden ist. Gerne
hätte ich Ihnen an dieser Stelle fröh-
lich von den Vorbereitungen für Weih-
nachten und den Planungen für das
Jahr 2021 berichtet. Doch leider macht
uns die Pandemie durch sehr vieles
einen Strich durch die Rechnung.

In einem verhältnismäßig entspann-
ten Sommer konnten wir nachträg-
lich Konfirmationen feiern. Wir ha-
ben die Aktion „Hecken und Zäune“
gestartet. Wir waren schon an den ers-
ten Überlegungen für die Gestaltung
der Weihnachtsgottesdienste. Geplant
waren und sind zum Zeitpunkt dieses
Schreibens noch Gottesdienste im Kul-
turwerk in Wissen.

Aber die Infektionszahlen steigen,
die Gefahr, sich bei größeren Ver-
sammlungen anzustecken, auch.
Manche schwören uns schon auf
einen langen harten Winter ein.

Aber wir machen weiter in der Ge-

meinde. Mit guten Ideen und mit kla-
ren Hygienekonzepten wie z.B. bei
der Tafel oder in der Bücherei. Wir las-
sen uns etwas einfallen wie ZOOM-
Gottesdienste, Videos für Kinder,
Whats-App-Gruppen, mit digitalen
Elementen bei der Konfirmand:innen-
arbeit oder schon die oben erwähnte
Aktion „Hecken und Zäune.“ Und
beim staatlich gewollten und von den
Eltern gewünschten Regelbetrieb für
unsere Kita Apfelbaum.

Uns wird nicht langweilig. Im Gegen-
teil, wir müssen immer wieder neu
reagieren, wenn alte Pläne über den
Haufen geworfen und neue Pläne
überlegt werden. Ich bin sehr froh,
dass uns das bisher ganz gut gelingt.

Und Sie? Wie verbringen Sie den
Winter? Wie wird das Weihnachtsfest
für Sie? Was trägt Sie durch diese Zeit?
Gerne stehe ich Ihnen auch persönlich
zum Gespräch in dieser Zeit Bereich.
Ich bin gespannt auf Ihre Erfahrun-
gen.

Trotz allem wünsche ich Ihnen eine
frohe W3ihnachtszeit.

2 eröffnet

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr



Freue dich und sei fröhlich!
Über den Gott, der zu uns Menschen kommt

Advent war und ist schon immer
die Zeit der Erwartung, der Vor-

Freude.

Und in diesem Jahr? Haben wir doch
schon fast das ganze Jahr gebremst ge-
lebt, mit Abstand, Vorsicht und Mas-
ke. Und nun will Corona uns auch
noch die Freude auf Weihnachten neh-
men? Weihnachten fällt nicht aus,
aber wir werden Weihnachten anders
feiern als in allen Jahren zuvor.

Bei dem Propheten Sacharja (2,14) le-
sen wir: „Freue dich und sei fröhlich,
du Tochter Zion! Denn siehe, ich
komme und will bei dir wohnen,
spricht Gott.“

Die Bibel ist voll von Geschichten und
Erfahrungen mit diesem Gott, der zu
seinen Menschenkindern herabsteigt
und neue Hoffnung schenkt. Denken
wir nur an die Befreiung aus der Skla-
verei in Ägypten, an den neuen Anfang
nach dem Exil, an den Trost und den
Aufbruch nach der Kreuzigung Jesu.
Und dann das größte Wunder, das wir
an Weihnachten feiern:

Gott wird Mensch und „wohnt“ wie
jedes Menschenkind, bevor es das
Licht der Welt erblickt, im Leib der

Mutter. Gott kommt und will in uns
wohnen - nicht als Heiliger, sondern
ganz einfach und menschlich als Herz
und Hände in unseren Familien und
am Krankenbett, wie wir es jetzt in der
Pandemie erleben. Gott wohnt unter
uns in denen, die Frieden stiften in
unserer Gesellschaft, in unserer Welt.
Gott wurde Mensch damals in Jesus
von Nazareth und er kommt zu uns bis
heute in jeder Frau, die liebt und ermu-
tigt, in jedem Mann, der tröstet und
hilft, in allen, die die Niedrigen aus
dem Staub erheben und die "Groß-
mäuler" vom Thron stoßen.

Niemand von uns Geschöpfen wird
den Schöpfer aufhalten. Darum dürfen
wir uns freuen wie Maria auf ihr Kind
und voller Vor-Freude jeden Tag neu
entdecken als ein Fest der Menschwer-
dung Gottes. „Freue dich und sei fröh-
lich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich
komme und will bei dir wohnen.“

Frohe Adventszeit und gesegnete
Weihnachten!

Ihre Pfarrerin

Gudrun Weber-Gerhards

angestoßen 3



4 berichtet

Lesesommer 2020
Wie er trotz Corona zu einem großen Erfolg wur-
de

Im letzten Sommer nahm die Evan-
gelische Öffentliche Bücherei in

Wissen erstmals am Lesesommer
teil. Vor einem knappen Jahr, als wir
die Anmeldung für unsere erneute
Teilnahme einreichten, gingen wir
noch davon aus, dass wir auf unseren
Erfahrungen aus dem Vorjahr aufbau-
en könnten. Dann kam der Lock-
down... Unter den strengen Auflagen
des Hygienekonzepts durften wir

unsere Bücherei nach nur wenigen
Wochen wieder öffnen, wenn auch mit
reduzierten Öffnungszeiten. Anfangs
waren wir uns aber unsicher: Kann
unter diesen Bedingungen der Lese-
sommer stattfinden? Und wenn ja,
wie?

Letztlich war für unsere Entschei-
dung, den Lesesommer dennoch
durchzuführen, ausschlaggebend,
dass wir gerade in diesen Zeiten den
Kindern und Jugendlichen ein Ange-
bot machen wollten. Schließlich fiel
der Urlaub für einige Familien aus, vie-
le Freizeitaktivitäten waren nicht oder
nur in einer reduzierten Form mög-
lich. Trotz der Einschränkungen auch
im Vorfeld - wir durften keine Klasse
oder Jugendgruppe einladen, um den
Lesesommer einzuläuten, persönliche
Werbung an den Schulen war ebenfalls
nicht machbar - nahmen 48 Teilneh-
mer*innen im Alter von 7 bis 15 Jah-
ren  teil und lasen 419 Bücher - insge-
samt  50.911 Seiten! Aufgrund der be-
sonderen Umstände war einiges in die-
sem Jahr anders. Da natürlich auch in
der Bücherei die Abstandsregeln ein-



gehalten werden müssen, konnten
nicht alle Kinder gleichzeitig Bücher
abgeben oder ausleihen. Das Wetter
spielte aber (fast) immer mit  und die
Teilnehmer*innen warteten geduldig
draußen, bis sie an der Reihe waren.
Gut angenommen wurden die Buch-
checks, die dieses Jahr das Interview
ersetzten. Hier konnten die Kinder
schreiben oder malen, was ihnen im
Buch am besten gefallen hat. Eine klei-
ne Auswahl dieser liebevoll gestalte-
ten Bilder kann in der Bücherei bewun-
dert werden.  Alle Teilnehmer*innen,

die im Lesesommer mindestens drei
Bücher gelesen und einen Buchcheck
eingereicht haben, erhielten eine Ur-
kunde. Natürlich gab es auch wieder
kleine und große Preise zu gewinnen.
Wie auch im letzten Jahr war die Be-
geisterung der jungen Leser*innen die
schönste Belohnung für alle Mühe.

Herzlichen Dank auch an unsere
Stamm-Leser*innen, die in der Lese-
sommer-Zeit viel Geduld und Ver-
ständnis für Wartezeiten gezeigt ha-
ben!

Susanne Bauer
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Neues in der Bücherei

Lehrerin einer neuen Zeit (Laura Baldini), die
Lebensgeschichte der Pädagogin Maria
Montessori

Das Manuskript (John Grisham), kurzweilige
Unterhaltung

Biss zur Mitternachtssonne (Stephenie Mey-
er), für alle Fans von Bella und Edward

Liliane Susewind: Ein Luchs legt los (Tanya
Stewner), das Mädchen, das mit Tieren
spricht (ab 6)

Ein Fuchs - Hundert Hühner, der Bilderbuch-
thriller zum Mitzählen (ab 3)

Unsere Öffnungszeiten ab 2021
Mittwochs:
16.00 – 17.30 Uhr (neu ab Januar 2021!!)
Donnerstags: 10.00 – 11.30 Uhr
Sonntags: 11.00 – 12.00 Uhr
Wir machen Weihnachtsferien: Vom 21.12.2020
bis einschließlich 5.1.2021 geschlossen!



Unsere Gottesdienste
Katzwinkel
9.00 Uhr

Niederhövels
9.00 Uhr

Wissen
10.15 Uhr

29.11. ERSTER ADVENT

6.12. ZWEITER ADVENT

13.12. DRITTER ADVENT

20.12. VIERTER ADVENT

24.12. HEILIGABEND

14.00 Uhr Familiengottesdienst im
Kulturwerk Wissen

18.00 Uhr Christvesper im
Kulturwerk Wissen

22 Uhr Christvesper

10.15 Uhr
1. Weihnachts
feiertag

1. Weihnachts
feiertag

25.12.

26.12. 2. Weihnachtsfeiertag

27.12.

Silvester 18 Uhr 31.12. Silvester 19.30 Uhr

11 Uhr Neujahr 1.1.

3.1.

10.1.

17.1.

24.1.

31.1.

7.2.

14.2.
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Aufgrund der Corona-
Pandemie können Got-
tesdienste nur unter be-
stimmten Auflagen
stattfinden:

Die Zahl der Plätze
ist begrenzt

Wer am Gottes-
dienst teilnehmen
will, muss sich vor-
her im Gemeinde-
büro anmelden.

Es gelten die ent-
sprechenden Hygie-
nemaßnahmen
(Abstand, Tragen
einer Maske, kein
Gemeindegesang)

Der Gottesdienstplan
stellt den Planungs-
stand von Mitte Novem-
ber 2020 dar.

Ob die Gottesdienste,
insbesondere die an Hei-
ligabend im Kulturwerk,
stattfinden können,
steht vor Drucklegung
noch nicht fest.

Bitte achten Sie auf
unsere Veröffentlichun-
gen im Internet und in
der Presse!

Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.



Besuchsdienst für Senior:innen

Manchmal klingelt jemand um
Ihren Geburtstag herum an

Ihrer Tür. „Hm“, werden Sie denken,
„Wer kommt denn da zu mir?“ Mal
skeptisch oder freudig öffnen Sie die
Tür und dürfen einen Gruß zum Ge-
burtstag der Ev. Kirchengemeinde
Wissen entgegen nehmen. Vielleicht
erkennen Sie eine der Damen aus dem
Bild wieder. Je nach Situation dürfen
Sie sich Zeit schenken lassen und offe-
ne Ohren zum Zuhören oder endlich
mal ein kleines Pläuschen halten dar-
über, wie es Ihnen jetzt geht oder über
frühere Zeiten - das geht sogar auch
mit Mund-Nasen-Schutz und Ab-
stand! Die Damen des Besuchsdiens-

tes sind einfach nur freundlich da und
zeigen, dass Sie Teil der Kirchenge-
meinde sind. Vielleicht lassen Sie sich
einladen zu unserem Geburtstagskaf-
fee, der ungefähr alle 3 Monate statt-
findet. Wir treffen uns in kleinen Grup-
pen von 8-9 Personen im Gemeinde-
haus. Mit dem nötigen Abstand am
Tisch genießen wir in der Gemein-
schaft Kaffee und Kuchen und dann
gibt`s meist noch kleine Überraschun-
gen, die uns miteinander ins Gespräch
bringen.

Gott behüte Sie weiter mit seiner Gü-
te und seinem Segen.

Pfarrerin Weber-Gerhards (für den
Besuchs-
dienst)
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8 überschritten

Persönliche Daten dürfen aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht veröf-
fentlicht werden.
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Wenn Sie künftig keine Veröffentlichung
Ihres Geburtstags in VERBUNDEN wün-
schen, melden Sie sich bitte in unserem
Gemeindebüro.

Persönliche Daten dürfen aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht veröf-
fentlicht werden.
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GETAUFT wurden:

GETRAUT wurde:

BEERDIGT wurden:

Persönliche Daten dürfen aus Daten-
schutzgründen im Internet nicht veröf-
fentlicht werden.



VERBUNDEN erscheint alle drei Monate im Auftrag des Presbyteriums der
Evangelischen Kirchengemeinde Wissen in einer Auflage von 2.700 Exempla-
ren.

Verantwortlich für den Inhalt ist Marcus Tesch.

GEMEINDEBÜRO
Auf der Rahm 19a

Gemeindesekretärin Michaela Scholz

Tel.: 02742/911010; Fax 9110117;

E-Mail: wissen@ekir.de

Öffnungszeiten des Büros:

Dienstag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr

PFARRER/INNEN
Marcus Tesch

Tel.: 02742/7026851

E-Mail: marcus.tesch@ekir.de

Gudrun Weber-Gerhards

Tel. 02681/2663

E-Mail:

gudrun.weber-gerhards@ekir.de

Für den Bereich Friesenhagen:

Almuth Germann,

Tel.: 02734/5296,

E-Mail: almuth.germann@ekir.de

DIAKONIN (für Jugendarbeit)
Svenja Spille:

01578/3921268,

E-Mail: svenja.spille@ekir.de

KINDERGARTEN APFELBAUM
Auf der Rahm 18

Leiterin Beate Schmidt

Tel.: 02742/71768

E-Mail: kita-apfelbaum@ekir.de
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Unsere Bankverbindung:

IBAN: DE 94 5735 1030 0000 0021 70

BIC: MALADE51AKI

Verwendungszweck: KGM Wissen



Laufend
unsere Gruppen und Kreise

Wir haben in unserer Kirchengemeinde ein buntes und vielfältiges Angebot in Grup-
pen und Kreisen. Durch den Ausbruch der Corona-Pandemie konnten und können
sie aber entweder gar nicht oder nur unter strengen Hygieneauflagen stattfinden.
Auch Gruppen und Kreise, die weitergeführt werden konnten, mussten zum Teil auf
einen anderen Wochentag ausweichen. Da VERBUNDEN das Geschehen für ein gan-
zes Quartal abzubilden hat, verzichten wir in diesem Heft ausnahmsweise auf die
Übersicht der Gruppen und deren Treffpunkte.

Haben Sie Interesse an einer Gruppe für Frauen, Männer, Kinder oder Jugendliche?
Dann schauen Sie auf unsere Internetseite: www.evangelisch-in-wissen.de oder fra-
gen Sie an in unserem Gemeindebüro. Dort erhalten Sie Auskunft über die aktuell
möglichen Angebote

http://www.evangelisch-in-wissen.de

